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Zitat von Schokozwerg

?? Der Lohnausfall ist anteilig. 25% in meinem Fall. Keine Ahnung, was man daran nicht
verstehen kann oder wie man das nicht als Kosten ansehen kann. Ist mir tatsächlich
nicht begreiflich, erst Recht, wenn der Verdienstausfall der größte Posten bei der
Kostenkalkulation für ein Kind ist.

Du arbeitest 25% weniger und hast daher 25% weniger Bezüge (wobei dir netto durch unsere
Steuerprogression etwas mehr bleiben dürfte). Was soll es da nicht zu verstehen geben?

Nochmal: Care Arbeit wird in Deutschland nicht bezahlt, du darfst das nicht mit dem Wegfall
deiner Bezüge gegenrechnen.

Wenn ich im Sabbatjahr in Simbabwe Brunnen baue leiste ich einen tollen, extrem wichtigen
Beitrag, allerdings werde ich wohl nicht erwarten können, dass diese Tätigkeit auch nur
annähernd so gut bezahlt wird wie mein Lehrerjob. Natürlich wäre es toll wenn es anders wäre,
ist es aber nicht.
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